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Lektion 23: Wann und wie kommt das Reich Gottes? 
Lk 17,20-37 

Die Pharisäer fragen 
Lk 17,20 Die Pharisäer fragen nach dem Reich Gottes. Sie wollen genauer wissen, wann und wie es 

kommt. 
Lk 4,3 Jesus hat schon viel über das Reich Gottes gepredigt 
Das 2,44-45 In Nebukadnezars Traum vom grosse Standbild wird ein Stein gelöst, der das Standbild 

zerschlägt und zu einem grossen Berg wächst. Daniel erklärt, dass der Gott des Himmels ein 
grosses Königreich erstehen lassen wird. Wann ist es soweit? 

 
Lk 17,21 Jesus macht deutlich, dass es nicht ein physisches Reich an einem bestimmten Ort ist. Man 

kann es nicht mit den Augen beobachten wie das Reich der Perser oder der Römer. Es ist 
schon da, aber die Pharisäer sehen es trotzdem nicht. 

 
Lk 10,8-9 Die Jünger sollen sagen: Das Reich ist nahegekommen. 
Lk 11,2 Jesus sagt, wir sollen darum beten, dass das Reich kommt. 

Jesus richtet sich an die Jünger 

Es geht nicht so schnell 
Lk 17,22 Mehr als zu den Pharisäern sagt Jesus zu den Jüngern, die gar nicht gefragt haben. 

Er macht ihnen klar, dass sie nicht einfache Tage erwarten. Es wird nicht in dieser Form 
kommen, dass es für die Jünger in dieser Welt keine Sorgen und Nöte mehr gibt. Es ist 
vielmehr umgekehrt. Sie wünschten sich, dass die Tage des Sohne des Menschen endlich 
kommen und doch kommen sie nicht sofort. 

Apg 14,22 Paulus macht die Gläubigen darauf aufmerksam, dass sie durch viel Bedrängnis ins Reich 
Gottes eingehen müssen. 

Lk 17,23 Jesus warnt vor falschen Ankündigungen. Er, der den Jüngern sagt: Geht hin, sagt in diesem 
Fall geht nicht.  

Off 3,1 Diese Gemeinde wird gewarnt. Es heisst von ihr, dass sie lebe, dass grossartiges geschieht. 
Jesus sagt: Du bist tot. War diese Gemeinde eine Gemeinde, zu der alle hin wollten? 

Lk 21,8 Gegen das Ende warnt Jesus nochmals davor, jemandem nachzulaufen, weil er sagt, dass er 
etwas sei. 

Es lässt sich nicht verpassen 
Lk 17,24 Wenn das Reich Gottes in seiner endgültigen Form offenbart wird und der Sohn des 

Menschen wiederkommt, wird dies niemand verpassen. Niemand muss diese Sorge haben. 

Die Voraussetzung für das Reich 
Lk 15,25 Bevor dies soweit ist muss aber noch etwas ganz anderes geschehen. Der Sohn des Menschen 

muss zuerst verworfen werden. Auch für die Gläubigen kommt zuerst eine Zeit des Leidens 
und des Ausharrens, bevor Christus wieder kommt. 

Apg 9,16 Paulus erwartet viel Leid. 
2Tim 3,12 Alle die gottesfürchtig leben wollen, müssen mit Ablehnung und Verfolgung rechnen. 

Niemand rechnet mit dem Reich 
Lk 17,26-27 Jesus vergleicht das Ende mit der Zeit Noahs. Niemand hat damit gerechnet, dass in Kürze die 

Flut alles zerstören würde. Sie führten ihr Leben unbeschwert, bis es zu spät war. 
Lk 17,28-29 Auch die Tage Lots dienen als Vergleich. In Sodom und Gomorra wurde das Leben gelebt, bis 

es zu spät war. 
Lk 17,30 Wenn Christus wiederkommen wird, wird es genau gleich sein. Die wenigsten rechnen damit. 
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Es braucht nichts Irdisches 
Lk 17,31 Jesus warnt: In das Reich Gottes können wir nichts aus dieser Welt mitnehmen. Die Frau von 

Lot konnte es auch nicht. Wer am Irdischen hängt, kann nicht ins Reich Gottes kommen. 
Lk 17,32 Wer sein irdisches Leben liebt, wird es verlieren. 
1Kor 15,50 Fleisch und Blut passen nicht ins Reich Gottes. 
Lk 12,33 Jesus hat schon früher gesagt, dass wir uns einen Schatz im Himmel vorbereiten sollen. 

Was ist der Unterschied? 
Lk 17,34 Zwei liegen im Bett und schlafen. Von aussen ist kein Unterschied festzustellen und trotzdem 

ist einer. Der eine wird angenommen, der andere nicht. 
Lk 17,35 Zwei Frauen mahlen mit der Handmühle Mehl, um Brot zu backen. Sie tun beide das Gleiche. 

Die eine wird angenommen, die andere nicht.  
Äusserlich sieht man nicht, wer zum Reich Gottes gehört. Es ist der Glaube, der den 
Unterschied ausmacht. 

Wo findet das ganze statt? 
Lk 17,37 Es ist nicht ein bestimmter Ort auf dieser Welt. Es ist überall. So wie die Geier herausfinden, 

wo das Aas liegt, obwohl es ohne Aufsehen stirbt, werden die Gläubigen die Ankunft des 
Herrn nicht verpassen.   

 
Es ist an uns, geistlich wach und für das Reich Gottes vorbereitet zu sein. 
 
  


